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VomVersprechen und vom Halten

Als Du, Bürger, wegen des Ausverkaufs Deines Bodens

Langsam sauer wurdest und hörbar anfingst zu maulen

Gegen die Spekulanten und Immobilienhyänen
Und deren Freunde und Freundesfreunde in Amt und Behörden

Die da gemeinsam mit ihnen die letzten Täler und Flänge

Mit ihren unverschämten Renditenklötzen verschandeln

Damals machten sie ein Gesetz, so ein schwaches Gesetzlein

Ungern, aber sie machtens, - mitsamt den entsprechenden Löchern

Die da zu einem wohlausgewogenen Gesetzwerk gehören

Denn für die Dummen, oh Bürger, bedenke, macht man Gesetze

Um sie gelind und gefahrlos bequem an der Nase zu führen
Halb nur und halb hast Dus dennoch geglaubt, die neue Bestimmung
Helfe für einige Zeit. Da aber warst Du im Irrtum
Denn bald war das den Herren von der Immobilienjunta
Lästig geworden und sie begannen fleissig zu bohren
Bohrten geduldig und sorgsam und bohrten am richtigen Orte
Dass man ab sofort die lukrativen Löcher erweitere

Nun denn, die Obrigkeit musste parieren, was blieb ihre schon übrig
Denn Befehl ist der Wunsch der Herren mit den Freundesfreunden

Die nun aufs neue die letzten Täler versauen dürfen
Hat man nicht eben noch wärmstens vom Schutze der Umwelt gesprochen?

Ach, das war wohl am ersten August, da stiegen die Reden

Also, Bürger, sorgt die Regierung sowohl für Gesetze

Wie für die richtigen Löcher darin. So hat man den Frieden

Wenn dann so eine Regierung die richtigen Löcher besorgt hat
Dann ist sie eine gescheite Regierung mit einem gesunden

Sinn für die Realitäten der Welt. Was aber die Reden

(die vom ersten August) betrifft: Denen lauschen wir gerne
Mannhafte Worte und tapfere Worte und ehrliche Worte
Markig zum Himmel stiegen sie auf.

Man roch sie noch lange.
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